
Antrag: Digitale Wahlmöglichkeiten prüfen 
Antragsteller*innen: Christoph Farwig


Der Kreisparteitag möge beschließen: 
Der Kreisvorstand wird beauftragt bis zum/r nächsten Kreisparteitag/Mitgliederversammlung 
Möglichkeiten für die Digitalisierung von Wahlgängen auf Kreisparteitagen/
Mitgliederversammlungen zu prüfen und ggf. ein Konzept dafür zu erarbeiten, welches die 
Durchführung von barrierefreien digitalen Wahlen für bspw ältere Genoss*innen gewährleistet.


Begründung: 
Der letzte Kreisparteitag hat gezeigt, dass unsere gegenwärtige Form zu wählen problematisch 
ist. Sämtliche politischen Debatten wurden vertagt, weil die Wahlen zu lange brauchten. Die Zeit 
wurde kaum für politische Diskussionen genutzt, sondern für das umständliche austeilen, 
ausfüllen und auszählen von Papierzetteln. 

Digitale Optionen wie bspw „Open Slides“ sind in manchen Strukturen der Partei, wie der 
Linksjugend, bereits üblich. Auch diese Optionen sind nicht perfekt, sparen im Schnitt aber eine 
Menge Zeit und sorgen dafür, dass Parteitage/Mitgliederversammlungen attraktiver und vor allem 
politischer werden.



